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Es war in der Nacht vor Weihnachten

Und im ganzen Haus 

War kein Essen zu finden,

Nicht mal ‘ne Maus.

Socken überall

Um Daddys Hals, wie ein Schal.

Ein Zettel auf dem Stand:

„Geschenk her oder an die Wand!“

Die ganze Nacht, da lag er wach

Und dachte nach.

Das Gejammer seiner Frau neben ihm im Bett

Machte sein Elend komplett.

Aber Daddy hatte dies‘ Jahr genug Geld auf der Bank,

Doch schloß die zu früh und Daddy war blank.

Ganz unverhofft ist dann der Nikolaus erschienen,

Ein Lächeln im Gesicht und bereit ihm zu dienen.

„Nikolaus“, sagt ich ihm direkt ins Gesicht,

„Du tust so viel für andere und für mich tust du‘s nicht!?“

„Bundy“, sagt er, „du verkaufst doch nur Schuhe!

Deine Tochter ist ‘n Flittchen, dein Sohn gehört ins Kitchen!“

„Hoho!“, sagt er weiter, „ich erwähn‘ nicht deine Frau, 

Die hat Haare wie Feuer und Nägel wie ‘ne Sau!“

Er springt auf den Kamin

Dieser Fettsack in rot.

Er meint, dass sei in

Und verschwindet, der Idiot.

Und ich hör noch, wie er ruft

Und es klingt fast wie ein Schrei:

„Verheiratet mit Kindern, du bist niemals frei!“
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